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1 Lebenslauf 

 
 
 
Allgemeine Daten 
 

Name  Bauer, Ullrich 

Geboren   27.12.1971 

 
 

Schulische Ausbildung 
 
1978-1982       Grundschule 

1982-1991       Gymnasium (Sek. I/II) 

 
Universitätsabschlüsse 
 

2000  Magister Artium (Soziologie) Universität Münster, Institut für Soziologie    
  (Gesamtnote: „sehr gut – mit Auszeichnung“) „Sozialisation und Habitus. Zum  
  (Miss-) Verhältnis von soziologischer Sozialisations- und Ungleichheitsfor- 
  schung“ (Betreuer Prof. Dr. Rolf Eickelpasch)                                                                                                                  
 
2004  Promotion Universität Bielefeld, Fakultät für Gesundheitswissenschaften

 (erstmalig vergebene Bestnote: „sehr gut – mit Auszeichnung“) „Das Prä-
 ventionsdilemma. Schulische Kompetenzförderung im Spiegel sozialer Polari-
 sierung“ (Betreuer Prof. Dr. Klaus Hurrelmann) 

 
Studium 
 
1993-2000 Soziologie, Psychologie, Neuere und Neueste Geschichte 

Universität Münster, Humboldt Universität Berlin, Freie Universität Berlin 

 
 

Arbeitsgebiete 

 
Sozialisationsforschung (Schwerpunkt Bildung und Gesundheit) 

Prävention und Intervention im Kindes- und Jugendalter (einschließlich der Methoden präventions- 
und interventionsbezogener Evaluationsforschung) 

Sozialisations- und Bildungsprozesse in sozial und gesundheitlich heterogenen Entwicklungsmilieus 
(empirischer Fokus: Kinder psychisch erkrankter Eltern, Kritische Lebensereignisse, Minority Health) 

Bildungsarmut & Unwahrscheinliche Bildungskarrieren (empirischer Fokus: funktionaler Analphabe-
tismus und soziale Determinanten von Aufwärtsmobilität im internationalen Vergleich) 

Theoriebildung, Theorievergleich (Schwerpunkt: Sozialisation und Kritische Theorie der Gesellschaft) 
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Beruflicher Werdegang 

2000-2002 Wissenschaftlicher Angestellter am Fachbereich Erziehungs- und Sozialwissenschaf-
ten, Institut für Soziologie, Lehrstuhl für Schule, Bildung, Sozialisation (Prof. Dr. Matt-
hias Grundmann), Universität Münster 

2002-2004 Projektmitarbeiter und Assistent am Lehrstuhl für Sozial- und Gesundheitswissen-
schaften (Prof. Dr. Klaus Hurrelmann), Fakultät für Gesundheitswissenschaften, Uni-
versität Bielefeld 

2004-2008 Juniorprofessor (W1) an der Fakultät für Gesundheitswissenschaften, WHO 
Collaborating Center for Health in Children and Adolescents, Universität Bielefeld 
(freigestellt ab dem WS 2008/09) 

2008-2009     Vertretung eines Lehrstuhls für Sozial-Medizin (W3) an der Universität Siegen 

2009               Gastwissenschaftleraufenthalt am Wissenschaftszentrum Berlin (WZB), Arbeitsgrup-
pe Public Health 

2009-                 W2-Professor für Sozialisationsforschung an der Fakultät für Bildungswissenschaften 
der Universität Duisburg-Essen  

2011- Mitbegründer des Zentrums für Bildungs- und Sozialreform (ZeBS) an der Universität 
Duisburg-Essen 

2011- Mitglied im Zentrum für Lehrerbildung (ZfL) der Universität Duisburg-Essen 

2011- Stellvertretender Vorsitzender des Prüfungsausschusses BA Lehramt an der Fakultät 
für Bildungswissenschaften der Universität Duisburg-Essen 

2011- Geschäftsführender Direktor des Instituts für Pädagogik an der Fakultät für Bildungs-
wissenschaften der Universität Duisburg-Essen 

2012- Prodekan für Forschung und wissenschaftlichen Nachwuchs an der Fakultät für Bil-
dungswissenschaften der Universität Duisburg-Essen 

2012- Leiter des Zentrums für Prävention und Intervention im Kindes- und Jugendalter (ZPI) 

 

 

HERAUSGEBER VON REIHEN/PERIODICA UND GUTACHTERLICHE TÄTIGKEITEN (AUSWAHL) 
 

Herausgeber 

 

 Zeitschrift für Soziologie der Erziehung und Sozialisation (ZSE) (Herausgeber) 

 Herausgeber der Reihe „Gesundheit und Gesellschaft” im VS Verlag  

 Jahrbuch für Kritische Medizin und Gesundheitswissenschaften (JKMG) (Herausgeber)  

 Herausgeber der Reihe „Bildung und Gesellschaft” im VS Verlag  

 Herausgeber der Reihe „Bildung und Arbeit“ im VS Verlag  

 Herausgeber der Reihe „Prävention und Intervention im Kindes- und Jugendalter“ im Verlag 
Beltz-Juventa 
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Advisor und Peer-Reviewer-Funktion 

 

 Journal “Health, Risk & Society” (International Editoral Advisor) 

 Schweizerische Zeitschrift für Soziologie (Peer-Reviewer)  

 Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie (KZfSS) (Peer-Reviewer) 

 Zeitschrift für Soziologie (ZfS) (Peer-Reviewer) 

 Zeitschrift für Soziologie der Erziehung und Sozialisation (ZSE) (Peer-Reviewer) 

 VS Verlag, Bereich Sozial- und Gesundheitswissenschaften (Peer-Reviewer) 

 Zeitschrift „Pflege und Gesellschaft“ (Peer-Reviewer) 

 Zeitschrift „Diskurs Kindheits- und Jugendforschung“ (Peer-Reviewer)  

 The European Journal of Health Economics (Peer-Reviewer) 

 Widersprüche (Peer-Reviewer) 

 Reihe „Discussion paper“ des Wissenschaftszentrums Berlin (= WZB-DiscussionPaper) 
(Peer-Reviewer) 

 Zeitschrift „Prävention und Gesundheitsförderung“ (Peer-Reviewer) 

 „Rote Reihe“ des Instituts für Pflegewissenschaft (IPW) der Universität Bielefeld  
(Herausgeber und Peer-Reviewer) 

 Zeitschrift für Sozialreform (ZSR) (Peer-Reviewer) 

 Zeitschrift „Soziologische Revue“ (Peer-Reviewer) 

 Reviewer für den 2. nationalen Bildungsbericht Österreich (Kapitel „Chancengleichheit und Bil-
dungsarmut“) 

 

Beiratstätigkeit 

 

2006-  Wissenschaftlicher Beirat der Spitzenverbände der Krankenkassen (§ 65b SGB 
V) 

2010-  Wissenschaftlicher Beirat für die Modellentwicklung, Begleitung und Evalua-
tion des Kompetenzförderungsprogramm „Lions-Quest – Erwachsen han-
deln“ an Schulen der Sek. I und II  

 

Preise 
 

2008  Karl-Grotemeyer-Preis der Universität Bielefeld  

  1. Preis für herausragende Leistungen in der universitären Lehre 

2011  Gesundheitspreis des Landes NRW 

  1. Preis der Landesinitiative „Gesundes Land NRW“ 

 

Mitgliedschaft in Fachgesellschaften 
 

Deutsche Gesellschaft für Soziologie (DGS) 

Deutsche Gesellschaft für Prävention und Intervention bei                                                                                               
Kindesmisshandlung und -vernachlässigung  

Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (DGfE) 

Sektion Bildungssoziologie der DGS 

Sektion Jugendsoziologie der DGS 
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Sektion Medizin- und Gesundheitssoziologie der DGS 

Sektion Soziale Ungleichheit und Sozialstrukturanalyse der DGS 

Sektion Arbeits- und Industriesoziologie der DGS 

Deutsche Gesellschaft für Medizinsoziologie (DGMS) 

Bielefeld Centre for Education & Capability Research 

Zentrum für interdisziplinäre Gewaltprävention (ZiG) 

Zentrum für Kindheits- und Jugendforschung, Universität Bielefeld 

Zentrum für Prävention und Intervention im Kindes- und Jugendalter (ZPI) 

 

Hochschuldidaktische Qualifikationen 

 

2009- Lehre in den Studiengängen der LAA sowie Erziehungswissenschaften (BA) 
und Soziale Arbeit (BA/MA) der Fakultät für Bildungswissenschaften, Univer-
sität Duisburg-Essen; Betreuung von Abschluss- und Promotionsarbeiten etc. 

2008-2009 Lehre am Fachbereich Erziehungs- und Sozialwissenschaften, Studiengänge 
soziale Arbeit (BA/MA) und Erziehungswissenschaften (BA). Betreuung von 
Abschlussarbeiten (BA).   

2003-2008   Lehre in allen Studiengängen der Fakultät für Gesundheitswissenschaften, 
Universität Bielefeld; Betreuung von Abschluss- (BA/MA) und Promotionsar-
beiten etc. 

2000-2002 Ko-Koordinator für die Lehre in der Lehramtsausbildung für die Sekundarstu-
fen I/II am FB Erziehungs- und Sozialwissenschaften, Institut für Soziologie 
der Universität Münster 

2000-2002 Mentor an der FernUniversität Hagen für die Bereiche: Allgemeine Soziologie, 
Arbeits- und Industriesoziologie, Gesellschaftstheorie und Zeitdiagnose 

1995-2002 Lehre am Institut für Soziologie, Universität Münster, Sozialisationsforschung, 
Bildungsforschung, Soziologie sozialer Ungleichheit,  
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2 Publikationen 

 

Monographien und Herausgeberschaften 

 Ullrich Bauer, Uwe H. Bittlingmayer, Albert Scherr (Hg.) (2012) Handbuch Bildungs- und Er-
ziehungssoziologie, Wiesbaden: VS Verlag.  

 Ullrich Bauer, Dieter Heitmann, Anke Reinisch, Miriam Schmuhl (Hg.) (2012) Prävention für 
Familien mit psychisch kranken Eltern. Bedarf, Koordination, Praxiserfahrungen, Wiesbaden: 
VS Verlag. 

 Ullrich Bauer, Sozialisation und Ungleichheit (2011) Eine Hinführung, Wiesbaden: VS. 

 Ullrich Bauer, Sozialisation und Ungleichheit (2013) Eine Hinführung. 2. Überarb. Aufl., 
Wiesbaden: VS. 

 Ullrich Bauer, Andreas Büscher (Hg.) (2008) Soziale Ungleichheit und Pflege, Wiesbaden: VS. 

 Ullrich Bauer, Uwe H. Bittlingmayer, Matthias Richter (Hg.) (2008) Health Inequalities. De-
terminanten und Mechanismen gesundheitlicher Ungleichheit, Wiesbaden: VS. 

 Ullrich Bauer, Uwe H. Bittlingmayer, (Hg.) (2006) Die „Wissensgesellschaft“. Mythos, Ideolo-
gie oder Realität, Wiesbaden: VS. 

 Ullrich Bauer (2005) Das Präventionsdilemma. Schulische Kompetenzförderung im Spiegel 
sozialer Polarisierung, Wiesbaden: VS. 

 Wilhelm Körner, Gülcan Irdem, Ullrich Bauer,  (Hg.) (2013) Psychosoziale Beratung von Mig-
ranten. Stuttgart: W. Kohlhammer. 

 Ullrich Bauer, Martin Driessen, Dieter Heitmann, Michael Leggemann (Hg.) (2013) Psychi-
scher Erkrankungen in der Familie. Das KANU-Manual für die Präventionsarbeit. Göttingen: 
Psychiatrie-Verlag. 

 

 
Im Erscheinen  

 Ullrich Bauer, Uwe H. Bittlingmayer, Carsten Keller, Franz Schultheis (Hg.) (2013) Pierre 
Bourdieu und die Frankfurter Schule. Aktuelle Kritische Theorie im Dialog, Bielefeld: 
Transcript.  

 
 

In Vorbereitung 

 Ullrich Bauer, Katrin Linthorst, Michael Rehder (2013) Verrückte Sozialisation? Entwick-
lungsbedingungen von Kindern in Familien mit einem psychisch erkrankten Elternteil. Beltz-
Juventa (Reihe: Prävention und Intervention im Kindes- und Jugendalter) 

 Ullrich Bauer, Stephan Drucks (2013) Bildungsarmut. Wiesbaden: VS (= Reihe Bildung und 
Gesellschaft)  

 Ullrich Bauer, Klaus Hurrelmann (2013) Sozialisation – Eine Kontroverse. Grundlagenfor-
schung und Anwendungsbezüge eines Kernparadigmas in den Sozial- und Erziehungswissen-
schaften. Weinheim: Beltz-Juventa (i.V.)   

 Ullrich Bauer, Wilhelm Körner, Katrin Linthorst (Hg.) (2013) Sexualprävention in der Grund-
schule. Weinheim: Beltz-Juventa (Reihe: Prävention und Intervention im Kindes- und Ju-
gendalter)  
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 Ullrich Bauer, Alex Demirovic, Uwe H. Bittlingmayer, Tatjana Freytag (Hg.) (2014) Handbuch 
Aktuelle Kritische Theorie. Bd. 1. Wiesbaden: VS (i.V.). 

 Ullrich Bauer, Helmut Bremer, Rolf Dobischat, Günter Kutscha (Hg.) (2014) Bildungsexpansi-
on und Bildungsnotstand: Widersprüche im Prozess der Re-Strukturierung der Klassenge-
sellschaft (= Reihe Bildung und Arbeit, Bd. 4), Wiesbaden: VS (i.V.).   

 
Zeitschriften- und Buchbeiträge 

 
2013 und im Erscheinen (i.E.) 
 
 Ullrich Bauer (2012) Erziehung und soziale Ungleichheit. In: Sabine Andresen, Christine Hunner-

Kreisel, Stefan Fries (Hg.) Erziehung – ein interdisziplinäres Handbuch. Wiesbaden: VS. 

 Ullrich Bauer (2013) Subjektstrukturen und die Aufrechterhaltung von Herrschaft. In: Ders. et al. 
(Hg.) Pierre Bourdieu und die Frankfurter Schule. Aktuelle Kritische Theorie im Dialog, Bielefeld: 
Transcript (i.E.). 

 Ullrich Bauer, Uwe H. Bittlingmayer, Carsten Keller, Franz Schultheis (2013) Zur Notwenigkeit der 
dialektischen Vermittlung zweier dialektischer Ansätze – einleitende Bemerkungen, in: Dies. 
(Hrsg.) Bourdieu und die Frankfurter Schule. Aktuelle Kritische Theorie im Dialog, Bielefeld: 
Transcript (i.E.). 

 Ullrich Bauer, Wilhelm Körner, Gülcan Irdem (2013) Migration und Beratung – Eine eröff-
nende Perspektive, in: Dies. (Hg.) Psychosoziale Beratung von Migranten. Stuttgart: W. 
Kohlhammer, 17-40.  

 Ullrich Bauer, Julia Griepenstroh, Dieter Heitmann, Marite Pleininger-Hoffmann, Janine ho-
me, Riki van den Broek (2013) Warum ein Präventionsprojekt für Kinder in Familien mit psy-
chisch erkrankten Eltern? In: Ders. Et al. (Hg.) (2013) Psychischer Erkrankungen in der Fami-
lie. Das KANU-Manual für die Präventionsarbeit. Göttingen: Psychiatrie-Verlag, 10-30.  

 Wilhelm Körner, Gülcan Irdem & Ullrich Bauer (2013) Migration und Beratung – Eine eröff-
nende Perspektive, in: Wilhelm Körner, Gülcan Irdem, Ullrich Bauer,  (Hg.) (2013) Psychoso-
ziale Beratung von Migranten. Stuttgart: W. Kohlhammer, 15-38. 

 

 
2012  

 

 Bauer, Ullrich, Katrin Linthorst et al. (2012) Primary prevention of mental disorders in children of 
mentally ill parents. The Kanu –programme “Kanu – Gemeinsam weiterkommen (Canoe – mov-
ing jointly forward)”, in: Journal of Public Health (20), pp. 125–130.  

 Bauer, Ullrich (2012) Sozialisation und Erziehung, in: Uwe Sandfuchs, Wolfgang Melzer, 
Bernd Dühlmeier, Adly Rausch (Hg.): Handbuch Erziehung, Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt, 
S. 22-26 

 Bauer, Ullrich, Katrin Linthorst (2012) Wege in die Regelversorgung. Das Präventionsprojekt“ 
KANU – Gemeinsam weiterkommen“, in: info_Dienst für Gesundheitsförderung. Zeitschrift 
für Gesundheit Berlin-Brandenburg, 12 (1), 5-6 

 Bauer, Ullrich (2012) Funktionaler Analphabetismus. Zur Individualisierung einer Struktur-
problematik, in: Jahrbuch für Pädagogik 2012, Frankfurt a.M. u.a.: Peter Lang, S. 179-196 

 Bauer, Ullrich (2012) Das sozialisationstheoretische Paradigma: Bauer, Ullrich et al. (Hrsg.): 
Handbuch Bildungs-und Erziehungssoziologie, Wiesbaden: VS.  
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 Bauer, Ullrich, Uwe H. Bittlingmayer, Albert Scherr (2012) Die deutschsprachige Diskussion 
in der Erziehungs-und Bildungssoziologie, in: Dies. (Hrsg.), Handbuch Bildungs-und Erzie-
hungssoziologie, Wiesbaden: VS. 

 Ullrich Bauer, Miriam Schmuhl (2012) Kinder psychisch erkrankter Eltern in der Perspektive der 
professionellen Hilfesysteme – Ergebnisse einer Bedarfserhebung in OWL. In: Ders. et al. „Kanu – 
Gemeinsam weiterkommen: Prävention für Familien mit psychisch kranken Eltern. Bedarf, Koor-
dination, Praxiserfahrung“, Wiesbaden: VS Verlag, 159-173. 

 Ullrich Bauer (2012) Kinder psychisch kranker Eltern – Notwendigkeit von präventiven Hilfen. Ein 
Überblick. Fachtagung des Landschaftsverbandes Rheinland (LVR). Köln, S. 9-23 

 

 

 

2011 

 

 Drucks, Stephan, Ullrich Bauer, Tuba Hastaoglu (2011) Wer ist bildungsarm? Zu einer Idealtypo-
logie des funktionalen Analphabetismus. In: REPORT, 3/2011 (34. Jg.), S. 48-58. 

 Anke Reinisch, Miriam Schmuhl, Ullrich Bauer (2011) Screening von Präventionsprojekten für 
Kinder psychisch kranker Eltern - ein Überblick. In: Wiegand-Grefe, S. Mattejat, F., Lenz , A. (Hg) 
Kinder mit psychisch kranken Eltern: Klinik und Forschung, Göttingen Vandenhoeck und Rup-
recht. 

 Igor Osipov, Stephan Drucks, Ullrich Bauer (2011) Sozialprofile jugendlicher funktionaler Anal-
phabet/inn/en. Ergebnisse des HABIL-Projektes. In: Bildungsforschung. Bd. 2 (2011): Literalität, 
Schriftkultur, Analphabetismus 

 Dieter Heitmann, Miriam Schmuhl, Anke Reinisch & Ullrich Bauer (2011) Primary prevention for 
children of mentally ill parents: the Kanu-program, J Public Health, 20, 125–130.  

 

 

2010 
 

 Uwe H. Bittlingmayer, Stephan Drucks, Jürgen Gerdes, Ullrich Bauer (2010) Die Wiederkehr des 

funktionalen Analphabetismus in Zeiten wissensgesellschaftlichen Wandels. In: Quenzel, Gud-
run/Klaus Hurrelmann (Hrsg.), Bildungsverlierer. Neue Ungleichheiten, Wiesbaden: VS, 341-
374 

 Ullrich Bauer, Uwe H. Bittlingmayer (2010) „Ja, das kostet aber Geld.“ Der Umbau und die Neu-
gestaltung des Gesundheitssektors. In: Franz Schultheis et al. (Hg.): Ein halbes Leben. Konstanz: 
UVK, 664-668 

 Ullrich Bauer, Uwe H. Bittlingmayer (2010) „… und ich gehe nicht wieder zurück ins Glied.“ Eine 
Verantwortung, die nicht mehr getragen werden will. In: Franz Schultheis et al. (Hg.): Ein halbes 
Leben. Konstanz: UVK, 669-676 

 Ullrich Bauer, Uwe H. Bittlingmayer (2010) „Ich habe eine 24-Stunden Job, 365 Tage im Jahr“ – 
Von der Pflege in die Chefetage. In: Franz Schultheis et al. (Hg.): Ein halbes Leben. Konstanz: 
UVK, 677-689 

 Ullrich Bauer, Uwe H. Bittlingmayer (2010) „Ich möchte auch von jemandem Kompetenten mein 
Loch, das ich im Hintern habe, gepflegt bekommen.“ Die Verteidigung der Fachkompetenz. In: 
Franz Schultheis et al. (Hg.): Ein halbes Leben. Konstanz: UVK, 689-697 

 Ullrich Bauer, Uwe H. Bittlingmayer (2010) „Mein Job ist natürlich die Mitarbeiterführung.“ Der 
Pflegedienst als Unternehmen. In: Franz Schultheis et al. (Hg.): Ein halbes Leben. Konstanz: UVK, 
697-710 
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 Ullrich Bauer, Uwe H. Bittlingmayer (2010) Die Effekte der Privatisierung in der ambulanten Ver-
sorgung. In: Franz Schultheis et al. (Hg.): Ein halbes Leben. Konstanz: UVK, 716-729. 

 Ullrich Bauer, Dieter Heitmann, Anke Reinisch, Miriam Schmuhl (2010): Welche Belastungen 
erfahren Kinder psychisch erkrankter Eltern? In: Zeitschrift für Soziologie der Erziehung und So-

zialisation (ZSE), 30 (3), 265-279. 

 Griepenstroh, Julia, Schmuhl, Miriam, Ullrich Bauer (2010): Zur Lebenssituation von Kindern 
psychisch erkrankter Eltern. Ein Überblick. In: Psych Pflege, 16, 123-128. 

 Heitmann, Dieter, Anke Reinisch, Ullrich Bauer (2010): Präventive Hilfen für Kinder psychisch 
kranker Eltern. Unterstützungsmöglichkeiten am Beispiel des Forschungs- und Entwicklungspro-
jekts „KANU-Gemeinsam weiterkommen“. Psych. Pflege Heute, 3 (16), 129-133. 

 Ullrich Bauer, Dieter Heitmann, Anke Reinisch (2010) Präventive Hilfen für Kinder psychisch er-
krankter Eltern: Unterstützungsmöglichkeiten am Beispiel des Forschungs- und Entwicklungspro-
jektes „KANU- Gemeinsam weiterkommen“. Psych.Pflege Heute. Zeitschrift für Pflegepraxis und 
psychische Gesundheit, 16 (3), 129-137. 

 
2009 

 

 Ullrich Bauer, Hans-Uwe Otto, Holger Ziegler, Uwe H. Bittlingmayer (2009) Capability Forschung. 
Zur Einführung in den Themenschwerpunkt In: Zeitschrift für Soziologie der Erziehung und Sozia-
lisation (ZSE), 29 (4),340-345.  

 Ullrich Bauer (2009) Kultur. In: Fröhlich, G., Rehbein, B. (Hrsg.): Bourdieu-Handbuch. Leben – 
Werk – Wirkung. Stuttgart: Metzler, 158-163. 

 Ullrich Bauer, Uwe H. Bittlingmayer (2009) Herrschaft und Macht. In: Fröhlich, G., Rehbein, B. 
(Hrsg.): Bourdieu-Handbuch. Leben – Werk – Wirkung. Stuttgart: Metzler, 118-124. 

 Uwe H. Bittlingmayer, Ullrich Bauer, Diana Sahrai (2009) Künstlich gesteigerte Kompetenznach-
frage? Kritische Anmerkungen zum Kompetenzdiskurs. In: Bolder, A./Dobischat, R./ Hendrich, W. 
(Hg.): Eigen-Sinn und Widerstand. Kritische Beiträge zum Kompetenzentwicklungsdiskurs, (239-
258). 

 Ullrich Bauer, Uwe H. Bittlingmayer, Klaus Hurrelmann (2009) Health Inequalities: Ein Schicksal 
moderner Gesellschaften? In: Jahrbuch für Kritische Medizin und Gesundheitswissenschaften 
(JKMG), 45 (1), 13-35. 

 Ullrich Bauer,  Lukas Slotala (2009) „Das sind nur manchmal die fünf Minuten, die fehlen.“ Pflege 
zwischen Kostendruck, Gewinninteressen und Qualitätsstandards. In: Pflege und Gesellschaft, 14 
(1), 54-66. 

 Ullrich  Bauer, Gerlind Pracht (2009) Burnout im Klinikalltag. Empirische Erkenntnisse zur Emoti-
onsarbeit, Stressbelastung und Klientenaversion in der pflegerischen und ärztlichen Tätigkeit. In: 
Pflege und Gesellschaft, 14 (1), 67-85. 

 Ullrich Bauer (2009) Soziale Ungleichheiten in der gesundheitlichen Versorgung – internationale 
Forschungsbefunde und theoretische Zugänge. In: Zeitschrift für Sozialreform (Journal of Social 
Policy Research), 55 (4), 389-407. 

 Ullrich Bauer, Uwe H. Bittlingmayer, Klaus Hurrelmann (2009) Die Entwicklung des Public Health 
Paradigmas und die Health Inequalities-Problematik. In Jahrbuch für Kritische Medizin und 
Gesundheitswissenschaften, 45 (1), 13-35. 

 Uwe H. Bittlingmayer/Ulirich Bauer/Matthias Richter/Diana Sahrai (2009) Die Über- und 
Unterschätzung von Raum in Public Health, in: Deutsche Zeitschrift für Kommunalwissen-
schaft. Brennpunktheft Prekarität, Segregation und Armut im Sozialraum, 48 (2), 21-34. 

 Drucks, Stephan/ Ullrich Bauer/ Hidayet Tuncer (2009): Fremd, abgehängt und unterfördert? 
Pretest-Daten zur Lernmotivation von Haupt- und FörderschülerInnen. In: Alfa-Forum, Heft 72, 
40 f.. 
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2008 
 

 Ullrich Bauer, Michael Vester (2008) Soziale Ungleichheit und soziale Milieus als Sozialisations-
kontexte. In: Hurrelmann, K.; Grundmann, M. & Walper, S. (Hrsg.): Handbuch Sozialisationsfor-
schung. 7. vollst. überarb. Aufl. Weinheim und Basel: Beltz, 184-202. 

 Ullrich Bauer, Uwe H. Bittlingmayer (2008) Körpersozialisation. Zur Einführung in den Themen-
schwerpunkt. In: Zeitschrift für Soziologie der Erziehung und Sozialisation (ZSE), 28 (2), 115-120  

 Uwe H. Bittlingmayer, Ullrich Bauer (2008) Soziale Kompetenzen. In: Coelen, T./Otto, H.-U. 
(Hrsg.) Grundbegriffe Ganztagsbildung. Das Handbuch. Wiesbaden: VS, 164-173. 

 Uwe H. Bittlingmayer, Sandra Reith, Ullrich Bauer (2008) Soziales Lernen und Lernen des Sozia-
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